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Mittelalterliche Burgenbaukunst 

Münzenberg 

Streckenlänge:       10 km 

Höhenmeter:       119 m 

 

An diesem Nachmittag starten wir an der Burg Münzenberg1, welche wir zunächst 
besichtigen werden. Von der Burgruine, die sicherlich jeder auf der A 5 Richtung Kassel 
Fahrende schon von weitem gesehen hat, hat man einen tollen Rundum-Blick. Einer der 
beiden kann Türme erklommen werden, damit der Rundum-Blick noch besser ist. Nach 
Besichtigung und Ausblick treten wir den Weg Richtung Rockenberg durch die Felder an, um 
dann kurz vor Rockenberg den „Hammelshäuser Graben“ zu überqueren und uns noch ein 
Stück durch die Felder laufend dem Waldrand zu nähern. Nachdem wir eine Weile am 
Waldrand entlang gewandert sind, lenken wir die Schritte in den Wald hinein, um ihn zu 
durchqueren und uns nun wieder durch Felder bewegend dem imposanten Anblick der Burg 
Münzenberg zu nähern. Diesen Anblick vor Augen nähern wir uns dem Ausgangspunkt und 
unserer Einkehr im Burghotel MünzenbergR. Dort können wir uns von Burgbesichtigung und 
Wanderung erholen. 
 
Anfahrt: 
A 5 Richtung Kassel bis Gambacher Kreuz – dort auf die A 45 Richtung Hanau – dann den 
Hinweisschildern „Münzenberg“ und „Burg Münzenberg“ folgen.  
 
Navi: 
Wohnbacher Str. 1, Münzenberg 
 
 

Informationen 

Die Burg Münzenberg1 ist eine in mehreren Bauphasen errichtete mittelalterliche Höhenburg, 
bestehend aus einer längsovalen Kernburg auf dem Basaltkegel des Burgberges und 
ebenso längsovalen Befestigungswerken, den Vorwerken am Burghang. Während die 
romanische Kernburg der älteste Bauteil ist und von den Besuchern als Letztes betreten 
wird, spiegeln die Vorwerke die Stärkung der Verteidigungsfähigkeit im ausgehenden 
Mittelalter wider. Dem Besucher treten somit Bauteile entgegen, die zwischen dem dritten 
Viertel des 12. Jh. und etwa 1500 entstanden sind. 

Die Münzenburg war im hohen Mittelalter neben der Wartburg eine der wichtigsten 
Burganlagen in Deutschland. Im 13. bis 16. Jahrhundert wurde die Anlage ständig erweitert 
und mittels Ringmauern, Wehrgängen und Bastionen zu einer Festung ausgebaut. 

Die beiden hoch aufragenden Rundtürme beherrschen Mittelhessen und werden im 
Volksmund auch als "Wetterauer Tintenfass" bezeichnet. 
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Legende  
S Start  
Z Ziel 
1 Burg Münzenberg 
R Burghotel Münzenberg 
 


